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Glaube
– der Lohn ist grossartig!


Reihe: Vertrauensvoll und
mutig dem Ziel entgegen! (1/6)


Hebräer
10, 35-11, 2


Schriftlesung: Hebräer 10, 32-11, 2


Einleitende
Gedanken

Nenne Frauen und Männer,
die grosse Ziele erreichten und dafür viele Risiken eingegangen
sind:


………………………………………………………………………………………………………………

Wie würdest Du Dein
Lebensziel formulieren?


………………………………………………………………………………………………………………

Mit welchen Unannehmlichkeiten
müssen Christen rechnen, wenn sie Jesus treu bleiben?


………………………………………………………………………………………………………………


„Nach Gottes Plan“, so
sagten Paulus und Barnabas zu ihnen, „müssen wir viel
Schweres durchmachen, ehe wir in sein Reich kommen“
Apostelgeschichte 14, 22.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Johannes 15, 20; Apostelgeschichte 14, 22; 1. Thessalonicher 3, 3; 2.
Timotheus 3, 12


I.Durchhalten
lohnt sich

Was haben die Christen schon
alles durchmachen müssen, die den Hebräerbrief zuerst
erhalten haben?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

Wieso konnten sie das
alles mit Freude ertragen?


………………………………………………………………………………………………………………

Kennst Du auch solche
Erfahrungen in Deinem Leben als Christ?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum ermutigt der
Schreibe die Christen, den Glaubensmut zu behalten?


………………………………………………………………………………………………………………

Mit welchem Argument
motiviert er sie, den Willen Gottes zu tun?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ja,
was ihr nötig habt, ist Standhaftigkeit.“ Hebräer 10,
36.

Was hat uns Gott versprochen?
Weshalb lohnt es sich, Jesus treu zu bleiben?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Habakuk 2, 3-4; Matthäus 16, 24-25; Markus 13, 13; Lukas 21, 19;
Apostelgeschichte 5, 41; Römer 5, 3-4; 1. Korinther 3, 14; 15,
58; Hebräer 3, 14; 1. Petrus 2, 19; 2. Petrus 3, 9


II.Wir
schaffen das!

Wie schwierig schätzt Du
den Weg ein, das Ziel des Glaubens zu erreichen?

(eher
leicht)    1      2      3      4      5      6      7      8      9 
    10    (sehr schwierig)

Wo
hast Du für Dich die grössten Bedenken?
………………………………………………………………


Wenn Du (Sie) gerne
darüber sprechen möchtest, melde Dich eine vertraulichen
Gespräch bei einem unserer Pfarrer.

Welches ist die
wichtigste Vorraussetzung, damit wir das Ziel erreichen können?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wenn jemand zu Christus
gehört, ist er eine neue Schöpfung. Das Alte ist vergangen;
etwas ganz Neues hat begonnen!“ 2. Korinther 5, 17.

Wie können wir als
Christen vom Weg abkommen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Trotz gegen Gott ist ebenso
schlimm wie Zauberei, Auflehnung gegen ihn so schlimm wie
Götzendienst. Weil du gegen den Befehl des Herrn verstossen
hast, hat der Herr auch dich verstossen: Du kannst nicht länger
König über sein Volk sein.“ 1. Samuel 15, 23.

Wieso
werden wir es schaffen? ……………………………………………………………………………


„Unsere Liebe zu Gott zeigt
sich nämlich im Befolgen seiner Gebote. Und seine Gebote zu
befolgen ist nicht schwer.“ 1. Johannes 5, 3.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Samuel 10, 6; 1. Samuel 15, 23; Matthäus 7, 21; Matthäus
10, 19-20; Römer 1, 17; Römer 12, 1-2; Philipper 1, 6;
Philipper 2, 12-13; 1. Johannes 5, 3; Hebräer 2, 2


III.F
	
	X

olge Deiner inneren Gewissheit


Wie bekommt man eine
realistische Überzeugung von der unsichtbaren Wirklichkeit?


………………………………………………………………………………………………………………

Ist die unsichtbare Welt für
Dich eine Realität? ……………………………………………………….

Lebt der Heilige Geist in Dir?
……………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Mose 21, 19; 2. Könige 6, 16-17; Johannes 14, 26; Römer 8,
16; 2. Korinther 4, 18; 1. Petrus 1, 8-9; 1. Johannes 5, 20


Schlussgedanke


„Freut euch, wenn das
geschieht; tanzt und springt vor Freude! Denn im Himmel wartet eine
grosse Belohnung auf euch. Genauso haben es ja ihre Vorfahren mit den
Propheten gemacht.“ Lukas 6, 23.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Lukas 6, 22-23, 1. Thessalonicher 3, 3


	

	Info
	Box

	
	Unbedingt
	in die Listen der Kleingruppen eintragen!

	
	Samstag, 27. März 10,
	Gemeindeversammlung nicht vergessen!

	
	Vielen Dank
	für die finanzielle Unterstützung – Gott wird Deine
	Grosszügigkeit segnen.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten
	willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch













dem_ziel_entgegen_teil_1_glaube_der_lohn_ist_grossartig_20100321_1_html_m51741a6c.jpg
SUNNTIG

Der Gottesdienst mit Folgen

Vertrauensvoll und mutig
DEM ZIEL ENTGEGEN!

21. Marz 10 Glaube - der Lohn ist grossartig!

Hebr.10,35-11,2
28. Marz 10 Glaube - aber richtig!
Hebr.11,3-7
11. April 10 Glaube - mit Weitblick!
Hebr.11,8-26
18. April 10 Glaube - Gott wirkt Wunder!
Hebr.11,27-35
25. April 10 Glaube - trotz scheinbarem Verlust!
Hebr.11,35-39

2. Mai 10 Glaube - wie ein Sportler!
Hebr.11,40-12,3

Beginn: 10.00 Uhr ¢ jic kinder:

Veranstalter: . ) |
EE ...Abschluss mit kleinem Apéro

" FEG Volkshaus Ziirich m
Toen e ST \Weisser Saal, Stauffacherstr, 60 CHURCH
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